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Kommunalwahlgesetz (KomWG)
in der Fassung der Bekanntmachung

vom 1. September 1983

§ 15
Gemeinsame Vorschriften über die Ausschüsse und

Wahlvorstände

(1) Die Mitglieder der Ausschüsse und Wahlvorstände nach §§ 11 bis 14 außer dem Bürgermeister und
dem Landrat, die Stellvertreter der Mitglieder sowie die Schriftführer und die Hilfskräfte sind ehren-
amtlich tätig. Niemand darf in mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein. Wahlbewerber und Vertrau-
ensleute für Wahlvorschläge dürfen nicht zu Mitgliedern eines Wahlorgans berufen werden.

(2) Die Mitglieder der Wahlorgane, ihre Stellvertreter und die Schriftführer sind zur unparteiischen
Wahrnehmung ihres Amts und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer amtlichen Tätigkeit be-
kannt gewordenen Angelegenheiten verpflichtet. Sie dürfen in Ausübung ihres Amts ihr Gesicht nicht
verhüllen.

Weitere Fassungen dieser Norm

§ 15 KomWG, vom 18.11.2008, gültig ab 22.11.2008 bis 29.06.2018

Redaktionelle Hinweise

Fundstelle: GBl. 1983, 429
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